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Die Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e.V.
lädt ein zur  Jahrestagung 2018
vom 7. bis 8. Juni 2018 in ErfurtDVWG-Jahresverkehrskongress
„Zukunft des Schienenfernverkehrs – 
Deutschland im internationalen Vergleich“

Das Präsidium   Die Bezirksvereinigung Mitteldeutschland

gefördert durch 

      Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur

in Kooperation mit 

      Europäische Plattform der Verkehrswissenschaften

Medienpartner:

Veranstaltungsorte:
Donnerstag, 7. Juni 2018:  ComCenter Brühl, Mainzerhofstr. 10, 99084 Erfurt
Freitag, 8. Juni 2018:   Fachhochschule Erfurt, Altonaer Str. 25, 99085 Erfurt
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Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 

Prof. Dr. Jan Ninnemann

Liebe Mitglieder und Freunde der DVWG,

in diesem Jahr zieht es uns mit der DVWG-Jahrestagung in die Mitte 
Deutschlands – in die thüringische Landeshauptstadt Erfurt. „Erfurt 
liegt am besten Ort. Da muss eine Stadt stehen.” Mit diesen Worten 
urteilte der Reformator Martin Luther über die mit 213.000 Einwoh-
nern kleine aber feine Metropole im Freistaat, in der er selbst mehr als 
zehn prägende Jahre seines Lebens verbrachte. 

Als Verkehrsknoten weist Erfurt eine äußerst wechselvolle Historie auf. 
Am Kreuzungspunkt der beiden alten Handelsstraßen Via Regia und 
Nürnberger Geleitstraße gelegen, wuchs Erfurt bereits im Mittelalter 
zu einem mächtigen Handels- und Bildungszentrum heran. Die jüngere 
Geschichte Erfurts ist dabei eng mit der Schiene verbunden. Die Stadt 
ist seit 1847 Mittelpunkt der Thüringer Stammbahn Halle – Erfurt – 
Bebra, war bis 1993 über 111 Jahre Sitz einer Eisenbahndirektion und 

ist durch ihre zentrale Lage Ausgangs- und Endpunkt für zahlreiche Strecken Thüringens. 

Der Erfurter Hauptbahnhof ist einer der wichtigsten Knoten im deutschen Eisenbahnnetz 
und die bedeutendste Drehscheibe im Nah- und Fernverkehr im Freistaat Thüringen. 
Jeden Tag nutzen durchschnittlich 35.000 Reisende eine der über 500 Zugfahrten, die in 
Erfurt beginnen, enden oder durch die Landeshauptstadt fahren. Mit der Fertigstellung 
des Verkehrsprojektes Deutsche Einheit Nr. 8 im Dezember 2017 wurde nicht nur eine 
durchgehende Hochgeschwindigkeitsstrecke im Eisenbahnverkehr von München über 
Nürnberg, Erfurt, Halle/Leipzig nach Berlin in Betrieb genommen, sondern auch der 
Standort Erfurt als Eisenbahnknoten noch einmal deutlich aufgewertet.

Die Jahrestagung 2018 widmet sich in Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Erfurt 
dem Thema „Zukunft des Schienenfernverkehrs“. Freuen Sie sich nicht nur auf 
spannende Vorträge und Diskussionen rund um die Frage, wie im Schienenfernverkehr, 
aber auch und gerade jenseits der Strecken des Hochgeschwindigkeitsverkehrs eine 
Stärkung des gesamten Schienenfernverkehrs in Deutschland gelingen kann, sondern 
auch auf das interessante Rahmenprogramm, das uns die Bezirksvereinigung 
Mitteldeutschland ermöglicht. An dieser Stelle schon mein besonderer Dank an die 
Verantwortlichen in der Bezirksvereinigung. 

Ich freue mich, Sie auf unserer Jahrestagung 2018 in Erfurt willkommen heißen zu 
dürfen.

Grußwort Prof. Dr. Jan Ninnemann, Präsident der DVWG
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder und Freunde der DVWG,

im letzten Winter wurde nach 26 Jahren Planung und Bau das 
Verkehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 8 abgeschlossen. Damit verfügt 
Deutschland neben den drei zentralen Nord-Süd-Autobahnen A3, 
A7 und A9 auch über drei Eisenbahn-Schnellfahrstrecken in Nord-
Süd-Richtung. Auch wenn ein Vierteljahrhundert von der Grund-
satzentscheidung bis zur Betriebsaufnahme den Zeitgenossen sehr 
lang erscheint, so ist dies für komplexe Neubauvorhaben in einem 
demokratisch verfassten föderalen Bundesstaat eher der systemstabi-
lisierende Normalfall. Während dieser Zeit erfolgte auch der Über-
gang der beiden deutschen Staatsbahnen in einen privatrechtlichen 
Konzernverbund mit grundsätzlich freiem Netzzugang. Die Betriebs-
philosophie des Fernverkehrs wurde in diesem Zeitraum mehrfach 
geändert, was sich nicht zuletzt in den unterschiedlichen Betriebs-
geschwindigkeiten der aufeinander folgenden ICE-Generationen 
sowie den teilweise kaum nachvollziehbaren zeitlichen Abständen der Taktknoten zeigt. 

Angesichts einer (wahrscheinlichen) Betriebszeit der in den letzten drei Jahrzehnten 
eröffneten Neubaustrecken von über 100 Jahren, dürfte noch eine ganze Reihe von Be-
triebskonzepten auf diesen Strecken zur Anwendung kommen. Unabhängig davon, welche 
Konzepte die Personenverkehrssparten der DB AG verfolgen und in Zukunft verfolgen 
werden, werden sie sich einer immer weiter zunehmenden Konkurrenz mit anderen Mobili-
tätsdienstleistern ausgesetzt sehen, sowohl auf dem Schienennetz als auch auf der Straße. 

Die vor zwei Jahren aus den Bezirksvereinigungen Sachsen-Anhalt und Thürin-
gen hervorgegangene BV Mitteldeutschland freut sich sehr, die Jahrestagung der 
DVWG in dem (Fahrplan-) Jahr zu Gast zu haben, in dem der zentralen Lage dieser 
beiden Bundesländer in Deutschland und in Europa mit einer der umfassend-
sten Fahrplanumstellungen der letzten Jahrzehnte Rechnung getragen wurde. 
Wir heißen die Mitglieder und Freunde der DVWG im türmereichen Er-
furt („Erfordia turrita“, Martin Luther) herzlich willkommen.

Prof. Dr.-Ing. Heinrich Kill   Dipl.-Ing.  Sven Oeltze
Vorsitzender     Geschäftsführer
Bezirksvereinigung Mitteldeutschland  Bezirksvereinigung Mitteldeutschland

Grußwort Bezirksvereinigung Mitteldeutschland 
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Donnerstag, 7. Juni 2018 Veranstaltungsort: ComCenter, Mainzerhofstraße 10, 99084 Erfurt
13.00 Registrierung zur Bundesdelegiertenversammlung und Imbiss

14.00 Bundesdelegiertenversammlung (nur für Delegierte und Mitglieder)
14.00 Führung Hauptbahnhof Erfurt  „Blick hinter die Kulissen“

16.30 Registrierung zum Jahresverkehrskongress und Kaffeepause

17.00 Auftakt Jahresverkehrskongress  
„Zukunft des Schienenfernverkehrs - 
Deutschland im internationalen Vergleich“

19.00 Abendveranstaltung mit Verleihung des Carl-Pirath-Preises 2018Freitag, 8. Juni 2018 Veranstaltungsort: Fachhochschule Erfurt, Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

09.00 
bis 16.30

Jahresverkehrskongress  
„Zukunft des Schienenfernverkehrs - 
Deutschland im internationalen Vergleich“

09.30 
bis 11.30  

Auf den Spuren Luthers durch Erfurt 
Touristisches Begleitprogramm

12.30
bis 16.30

Auf den Spuren von Goethe und Schiller in Weimar
Touristisches Begleitprogramm

18.00
bis 22.00

Empfang der Bezirksvereinigung  Mitteldeutschland
Restaurant „Rassmann´s in der Sackpfeifenmühle“

Samstag, 9. Juni 2018

09.00 
bis 16.00 

Ganztagesexkursion nach Naumburg

Jahrestagung auf einen Blick



5

Zukunft des Schienenfernverkehrs – 
Deutschland im internationalen Vergleich

Im deutschen Schienenpersonenfernverkehr ist mit der Fertigstel-
lung des Verkehrsprojektes Deutsche Einheit Nr. 8 infrastrukturseitig 
Ende 2017 eine wichtige Zäsur erreicht worden; auch in den kom-
menden Jahren werden noch wesentliche Neubauvorhaben im 
Schienenpersonenfernverkehr fertig gestellt, weitere sind in Planung 
und insbesondere dem Erhalt einer leistungsfähigen und resilienten 
Schieneninfrastruktur kommt im aktuellen Bundesverkehrswegeplan 
besonderes Gewicht zu. Allerdings sind hinsichtlich der inter- wie auch 
der intramodalen Wettbewerbssituation durch das 2016 verabschie-
dete Vierte Eisenbahnpaket der Europäischen Union sowie durch die 
zunehmende Liberalisierung besonders der konkurrierenden Land-
verkehrsträger zahlreiche Entwicklungen absehbar, die neue Heraus-
forderungen an die Eisenbahnverkehrspolitik formulieren. 

An diesem Punkt setzt der Jahresverkehrskongress der DVWG 2018 an: Nach einer 
grundsätzlichen Einführung der intermodalen Wettbewerbsbedingungen der Bahn 
beginnt der Kongress am 2. Tag mit Grundsatzfragen und Zielstellungen der deutschen 
und europäischen Eisenbahnverkehrspolitik. Danach lohnt ein Blick ins Ausland, wenn 
internationale Beispiele von Netzzugang, Wettbewerbssituation und Infrastrukturpolitik 
vorgestellt und diskutiert werden. In drei parallelen Workshops besteht anschließend die 
Möglichkeit zur vertiefenden Diskussion der Wettbewerbssituation, der Infrastrukturpoli-
tik sowie der künftigen Stellung der Eisenbahn im Verkehrssystem aus Kundensicht. Zum 
Abschluss folgt eine Diskussion mit namhaften Vertretern konkurrierender Verkehrs-
träger über die Perspektiven des Schienenpersonenfernverkehrs.

Wissenschaftliche Leitung:  

Prof. Dr. Matthias Gather 
(Fachhochschule Erfurt, Fakultät Wirtschaft-Logistik-Verkehr)

Matthias Gather ist seit 1996 Professor für Verkehrspolitik und Raumplanung und 
seit 2003 in der Leitung des von ihm gegründeten Instituts Verkehr und Raum. Seine 
Forschungen beschäftigen sich mit den vielfältigen Wechselbeziehungen von Verkehrs- 
und Raumentwicklung sowie den Möglichkeiten der staatlichen Einflussnahme. In der 
Lehre liegen seine Schwerpunkte in der deutschen und europäischen Verkehrspolitik. 

Im Eisenbahnwesen hat sich die FH Erfurt durch den 2006 eingerichteten Studiengang, 
der 2010 durch einen trinationalen Masterstudiengang „Europäische Bahnsysteme“ 
ergänzt wurde, profilieren können. Derzeit sind über 150 Studierende im Eisenbahn-
wesen (Wirtschaftsingenieur) eingeschrieben – Tendenz steigend.

Jahresverkehrskongress 2018
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zur DVWG-Jahrestagung in in Erfurt vom 7. bis 8. Juni 2018

Rückantwort bitte bis spätestens 1. Juni 2018 per Post,  Fax oder Mail an:

Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft e.V.
Hauptgeschäftsstelle, Weißenburger Str. 16, 13595 Berlin, 
Fax: +49 (0)30 293 60 629, hgs@dvwg.de    _______________________________________________________________________
Titel   Vorname   Name_______________________________________________________________________
Firma oder Dienststelle   _______________________________________________________________________
Straße                                       PLZ, Ort   Land (ATU bei Österreich)_______________________________________________________________________
Telefon   E-Mail

□   Ich bin Delegierter zur Bundesdelegiertenversammlung

□   Ich bin Mitglied der DVWG     

□   Ich bin kein Mitglied der DVWG      
Begleitperson(en)_______________________________________________________________________
Vorname     Name_______________________________________________________________________
Vorname     Name

Wir bitten um deutliche Angaben. 
Bitte ausdrücklich vermerken:

□  Dienstanschrift    □  Privatanschrift

Anmeldung
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Veranstaltung Preise (pro Pers. in €) Teilnehmer BegleitungDonnerstag, 7. Juni 2018
Führung Hauptbahnhof Erfurt      5 €

Bundesdelegiertenversammlung      0 €

Auftakt Jahresverkehrskongress (JVK) für Teilnehmer JVK inklusive

Abendveranstaltung mit Preisverleihung für Teilnehmer JVK inklusive
50 € ohne JVK-TeilnahmeFreitag, 8. Juni 2018Jahresverkehrskongress 

„Zukunft des Schienenfernverkehrs -
Deutschland im internationalen
Vergleich“

    180 €       Nichtmitglied    150 €       DVWG-Mitglied

    100 €       Studentisches 
                     Nichtmitglied

      80 €       Studentisches   
                     DVWG-Mitglied                     Pressevertreter
                     (kostenfrei)

Auf den Spuren Luthers durch Erfurt      10 €

Auf den Spuren von Goethe und Schiller 
in Weimar

     15 €

Empfang BV Mitteldeutschland      10 €

Sonnabend, 9. Juni 2018
Ganztagesexkursion Naumburg      25 €

Gesamtpreis in Euro:
   

Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag erst nach Erhalt Ihrer Rechnung unter Angabe des Verwendungszwecks „Jahres-
tagung 2018“ und Ihrer Rechnungsnummer.
Stornierung: Bis zu zwei Wochen vor der Veranstaltung können Sie kostenfrei stornieren. Bei Stornierung der Anmeldung zu 
einem späteren Zeitpunkt oder bei Nichterscheinen berechnen wir die gesamte Teilnahmegebühr. 
Die Stornierung bedarf der Schriftform. 
Es ist jederzeit möglich eine Ersatzperson zu benennen. Dies bedarf ebenso der Schriftform.

   __________________________________________________________________________

   Datum                   Unterschrift

Anmeldung
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Donnerstag, 7. Juni 2018
Veranstaltungsort:   ComCenter, Mainzerhofstraße 10, 99084 Erfurt

Begrüßung und Kongresseröffnung 
17.00 Eröffnung Prof. Dr. Jan Ninnemann, Präsident DVWG e.V.
17.10

17.20

17.40

Grußwort Oberbürgermeister Stadt Erfurt (angefragt)

Einführung in die Tagungsthematik 
Prof. Dr. Matthias Gather, FH Erfurt

Keynote: Perspektiven des Schienenfernverkehrs zwischen Flixbus,
Uber und Low-Cost-Carrier 
Prof. Dr. Alexander Eisenkopf, Zeppelin University FriedrichshafenFreitag, 8. Juni 2018

Veranstaltungsort:   Fachhochschule Erfurt, Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt
09.00

09.10

09.25

09.50

10.15

10.30
11.00
11.30

12.00

Grußwort
Prof. Dr.-Ing. Volker Zerbe, Rektor FH ErfurtGrußwort
Birgit Keller, Ministerin für Infrastruktur und Landwirtschaft 
des Landes Thüringen N.N. 
Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (angefragt)

Deutschlands Schienenverkehr im Europäischen Verkehrsraum
Dr. Christiane Trampisch, EU-Kommission Brüssel 

Kaffeepause

Internationale Beispiele:
UK, Prof. Dr. Jon Shaw, University of Plymouth
FR, Prof. Dr. Laurent Guihéry, Université de Cergy-Pontoise
CH, Prof. Dr.-Ing. Stefan Karch, Railway Design & Innovation AG

Mittagspause / World Café 

13.00 -
14.30

13.00

13.15

13.30

13.45

14.30

Themenkomplexe 1- 3 (in parallelen Sessions)

Session 1: Wettbewerb und Kooperation im SPFV
Moderation: Prof. Dr.-Ing. Heinrich H. Kill, FH Erfurt 

Deutschland-Takt wettbewerblich gestalten Dr. Per Rummel, Senior Analyst MONOPOLKOMMISSION
Zugang zu Vertriebssystemen
Hans Leister, Initiative Deutschland-Takt 

Unterwegs zum lückenlosen Rijn-Alpino-Takt 
Peter Endemann, Planungsverband FrankfurtRheinMainDiskussion
Kaffeepause

Jahresverkehrskongress: Programm
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Freitag, 8. Juni 2018 (Fortsetzung)
Veranstaltungsort:   Fachhochschule Erfurt, Altonaer Straße 25, 99085 Erfurt

13.00

13.10

13.20

13.30

13.40

14.30

Session 2: Anforderungen an die Infrastruktur
Moderation: Dr.-Ing. Martin Kagerbauer, 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT)

Netzausbau aus Sicht des EIU
Dr. Matthias Feil, DB Netz AG (angefragt)

Netzausbau aus Sicht der NE-Bahnen
Peter Westenberger, Netzwerk Europäischer Eisenbahnen (NEE) e.V. 

Digitalisierung von kurzfristigen Schienenersatzverkehrsleistungen 
Alina Steindl, Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik

Netzausbau aus Sicht eines Bestellers
Bernhard Wewers, Vizepräsident BAG SPNV e.V.Diskussion
Kaffeepause

13.00

13.15

13.30

13.45

14.30

Session 3: Veränderte Mobilitätsmuster / Kundenwünsche
Moderation: Prof. Dr. Florian Krummheuer, Hochschule Rhein-Main

Mobilität 2.0: Ist die Bahn gerüstet?
Prof. Dr. Martin Lanzendorf, Goethe-Universität Frankfurt a.M. (angefragt)

Neue Mobilitätsangebote der DB AG
Christine Schaper, Teamleiterin Marktforschung, DB AG  
Die neue Fahrgastrechte-Verordnung der EU
Dr. Alexander Vogt, Advisor Transport Policy, European ParliamentDiskussion
Kaffeepause

14.45

15.15

15.15

16.15

16.30

Zusammenfassung der Sessions

Podiumsdiskussion „Fernverkehr aus Anbietersicht“
Moderation: Sebastian Belz,  EPTS Foundation

Teilnehmer
Kurt Bauer, ÖBB Personenverkehr, AG Leiter Fernverkehr 
Patrick Kurth, Flixbus DACH GmbH, Leiter Abteilung Politik 
Christian Vögle, DB Fernverkehr AG, Leiter Geschäftsentwicklung
Roland Werner,  UBER, Head of Government Affairs & Policy, DACH

Wissenschaftliches Fazit
Prof. Dr. Matthias Gather, FH ErfurtKongressende
Hinweis: Planungsstand 2. März 2018, Änderungen vorbehalten
Das aktualisierte Kongressprogramm finden Sie unter www.dvwg.de

Jahresverkehrskongress: Programm
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European Platform of Transport Sciences - EPTS Foundation 

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Europäische Plattform der Verkehrswissenschaften ist ein Zusammenschluss von 
nationalen verkehrswissenschaftlichen Gesellschaften und Vereinen sowie vergleich-
baren verkehrswissenschaftlich tätigen Einrichtungen an Hochschulen aus allen 
Ländern Europas. Seit 2001 arbeiten die aktuell zwölf Partner erfolgreich und profes-
sionell zusammen. Die EPTS verfolgt den Zweck, die Vernetzung von Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft im europäischen Maßstab zu fördern. Dazu dienen internationale 
wissenschaftliche Veranstaltungen wie der jährliche European Transport Congress 
ETC, mehrere Partnerkongresse EPC, der grenzüberschreitende Meinungs- und Er-
fahrungsaustausch, die interdisziplinäre Zusammenarbeit, die Auslobung des European 
Friedrich-List-Award und die Unterstützung des Young Forum of European Transport 
Sciences YFE. 

Seit 2018 ist die EPTS Foundation als eingetragener Verein deutschen Rechts mit Sitz 
in Frankfurt am Main registriert und erfüllt damit eine wesentliche Voraussetzung für 
eine noch intensivere Zusammenarbeit mit den Europäischen Institutionen in Brüs-
sel und Straßburg. Das Generalsekretariat der EPTS führt die laufenden Geschäfte der 
EPTS Foundation und bearbeitet die strategischen Zielstellungen der EPTS, namentlich 
die Gewinnung und Verbreitung verkehrswissenschaftlicher Erkenntnisse im europä-
ischen Maßstab und ihre Implementierung bei allen Akteuren der europäischen Ebene. 
Reguläre und Fördermitgliedschaften sind ebenso möglich wie die aktive Mitarbeit an 
inhaltlichen Fragestellungen im Panel of Experts.

We are looking forward to meeting you in Europe!

Sebastian BELZ
Secretary General 
EPTS Foundation
office@epts.eu
www.epts.eu 
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Fach- und Begleitprogramm

• Blick hinter die Kulissen  
Wir laden Sie zu einer spannenden Führung durch den Erfurter Hauptbahnhof ein.

Beginn: 14.00 Uhr (Genauer Treffpunkt wird noch bekannt gegeben)
Preis:   5 €

• Auf den Spuren Luthers durch Erfurt
Ob das „Gewittererlebnis“ bei Stotternheim, sein Studium an der Erfurter 
Universität oder sein Eintritt in das Augustinereremitenkloster. Luther wurde in 
seinen 10 Jahren in der Stadt an der „via regia“ durch diese geprägt und stand in 
enger Verbindung zu ihr. Mit der Stadtführung begeben wir uns auf eine spannende 
Reise in die Zeit Martin Luthers.

Treffpunkt:  09.30 Uhr, Benediktsplatz 1, (Erfurt Tourist Information)
Preis:   10 €

• Auf den Spuren von Goethe und Schiller in Weimar
Beide Namen sind untrennbar mit Weimar verbunden. Auf einem Stadtrundgang 
werden wir Wirkungsstätten der beiden Berühmtheiten besuchen und für ein paar 
Stunden in das 18. Jahrhundert eintauchen.

Treffpunkt:  12.30 Uhr Hauptbahnhof Erfurt, Eingangshalle 
  (Transfer nach Weimar ist durch die DVWG organisiert)
Preis:   15 € 

• Empfang der Bezirksvereinigung MitteldeutschlandDie gastgebende Bezirksvereinigung lädt herzlich ein, die Jahrestagung 2018 bei 
gemütlicher Thüringer Küche und Bier ausklingen zu lassen. 

Treffpunkt : 18.00 Uhr Restaurant „Rassmann´s  in der Sackpfeifenmühle“
  Lange Brücke 53, 99084 Erfurt
Preis:  10 €

• Uta, Wilde Zicke und Toskana des Nordens
Ein Ausflug in die Saale-Unstrut-Region rundet das Programm am Samstag ab. Der 
Besuch des Naumburger Doms mit den bekannten Stifterfiguren, eine Fahrt mit der 
historischen Straßenbahn und eine Einkehr in der Weinregion lassen in der „Toskana 
des Nordens“ Urlaubsstimmung aufkommen. Ein Blick auf die Unstruttalbrücke der 
ICE-Neubaustrecke darf als Themenabrundung nicht fehlen. 

Treffpunkt: 10.00 Uhr Bahnhof Naumburg 
  (Anreise ab Hauptbahnhof Erfurt 09.02 Uhr)
  Rückankunft Bahnhof Naumburg spätestens 16.20 Uhr
Preis:   ca. 25 € (ohne Verzehr) ab/bis Naumburg

Donnerstag, 7. Juni 2018Freitag, 8. Juni 2018
Samstag, 9. Juni 2018
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Für die Teilnehmer der Jahrestagung 
und des Jahresverkehrskongresses in 
Erfurt sind in verschiedenen Hotels  
Übernachtungskontingente  reserviert.
Bitte senden Sie Ihre Hotelanmeldung bis zum 
27.04.2018 an Erfurt Tourismus & Marketing: tagungen@erfurt-tourismus.de 
Fax:  +49 (0)361- 66 40 199   
Tel.:  +49 (0)361- 66 40 230 

Anreisedatum:________________________ 

Abreisedatum: ____________ ___________

Anreise nach 18.00 Uhr: _________________

Hotel EZ Anzahl DZ Anzahl
Hotel Krämerbrücke**** 149,00 € 179,00 €

Hotel Am Kaisersaal***Superior 134,00 € 154,00 €

Hotel Mercure Erfurt-Altstadt**** 118,00 € 140,00 €

Hotel Ibis Erfurt-Altstadt**Superior 91,00 € 102,00 €

B&B Hotel**Superior 80,50 € 99,00 € 
Alle angegebenen Preise pro Zimmer und Nacht sind inklusive Frühstück und 
gesetzlicher Mehrwertsteuer, sowie zzgl. 5% Kulturförderabgabe, welche bei zwingend 
beruflich bedingten Übernachtungen entfällt.

Alternativhotel (falls das gewünschte Hotel ausgebucht ist):   _______________________________
Information:  
Die Bezahlung der Übernachtung erfolgt direkt an das gebuchte Hotel. 
Eine Reservierungsbestätigung wird Ihnen zugeschickt. Die Erfurt Tourismus und 
Marketing GmbH ist Vermittler für die Übernachtungsleistung.        
Titel / Name: ________________ ___    Vorname:_________________________             
Firma / Institution: ________________________________________________

Anschrift / Straße: ________________________________________________

PLZ / Ort: ______________________________________________________

Tel.: _______________    Fax: ______________  E-Mail: ___________________

Datum: _________________  Unterschrift: _____________________________

Übernachtung / Hotels
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